
Zum Zahnarzt-
besuch in eine 
Gründervilla
Im Herzen von Lippstadt, in der Nähe von Paderborn in 
Nordrhein-Westfalen, steht die denkmalgeschützte Villa 
Linhoff. Das Gebäude stammt aus der Gründerzeit und 
wurde 1906 erbaut. In den vergangenen Jahren diente es 
vielen Zwecken. Seit Februar 2021 ist die Villa nunmehr 
eine Zahnarztpraxis. Priv.-Doz. Dr. Dr. Oliver Thiele eröffnete 
in diesem historischen Gebäude seine Praxis für Mund-  
Kiefer-Gesichts- sowie Oralchirurgie – und kann damit  
zwei seiner Leidenschaften verbinden.

Nadja Reichert

Architektur und Chirurgie – das klingt eigentlich 
nicht wie zwei Themenfelder, die sich verbin-
den ließen. Priv.-Doz. Dr. Dr. Oliver Thiele ver-
bindet beides trotzdem – nicht zuletzt auch 
deshalb, weil sein großes Interesse an klassi-

scher Architektur und Altbauten ihn zur Villa Linhoff geführt 
hat. „Es war grundsätzlich schon immer eine Wunschvorstel-
lung, in einem historischen Gebäude zu leben und zu arbeiten. 
Als dann unerwartet die Gelegenheit kam, war die Idee zur 
Gründung der Praxis im Gebäude sofort da“, so der Facharzt 
für Mund-Kiefer-Gesichts- sowie Oralchirurgie.

Ausgeklügeltes Farb- und Lichtkonzept

Für die neue Praxis standen ihm 230 Quadratmeter zur Verfü-
gung. Dr. Thiele wollte eine moderne volldigitalisierte Praxis. 
Wie wird das in einem denkmalgeschützten Gebäude reali-
siert? „Ich hatte mit Sabine Loeser-Schoeps eine ganz hervorra-
gende hochkompetente Architektin, die mit einem individuel-
len Beleuchtungs- und Farbkonzept sowie mit einer ideal zum 
Gebäude passenden klassischen Innenausstattung der Praxis 
einen wunderbaren Gesamteindruck gegeben hat“, berichtet 
Dr. Thiele. „Denkmalschutz und Hightech-Ausstattung einer 
volldigitalisierten Praxis wurden ideal kombiniert, stellten aber 
natürlich sehr komplexe Anforderungen an alle beteiligten 
Handwerker und die Architektin, die ohne Ausnahme optimal 
gelöst wurden. In nur neun Monaten Bauzeit wurde eine kom-
plette Neuerschließung des Gebäudes und der Räumlichkeiten 
realisiert.“

Und so entstanden in der Gründerzeitvilla hochmoderne Praxis
räume. Hauptaugenmerk des Inhabers lag dabei auf der Be-
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leuchtung. Da sich die Räume im Souterrain der Villa Linhoff be-
finden, fällt wenig Tageslicht ein. Die Räume dennoch neu 
erstrahlen zu lassen, „war eine architektonische Kunst“, so der 
Facharzt. Zusammen mit dem Architekturbüro LS Interiors 
wurde ein ausgefeiltes Farb- und Lichtkonzept entwickelt, das 
durch zurückhaltende Eleganz besticht. Jeder Raum wurde be-
sonders ausgeleuchtet, um beste chirurgische Arbeitsverhält-
nisse zu schaffen, und trotzdem ein behagliches Ambiente zu 
vermitteln. Und das ist gelungen. „Viele Patienten loben täglich 
den beruhigenden Eindruck der Praxis und die klassischen De-
tails“, berichtet Dr. Thiele. Die hohen Wände der Villa Linhoff 
erlaubten es, die Lichtgestaltung dezent einzubauen und trotz-
dem den maximalen Effekt zu erzielen. Um diesen noch zu ver-
stärken, wurden die Wände in unterschiedlichen Farben gestri-
chen. Zudem wurde die Ausstattung der Räume schlicht, aber 
geschmackvoll gehalten. Die hellen Möbel harmonieren opti-
mal mit dem dunklen Holz des Bodens und tragen gleichzeitig 
das Licht weiter. „Damit haben die Praxisräume einen ganz be-
sonderen Charme erhalten“, fasst der Inhaber zusammen. Aus 
dem klassischen Grundgerüst wurde mithilfe der umfangrei-
chen Renovierungsarbeiten eine moderne Praxis.

Ästhetik für das ganze Gesicht

Ebenso wie das Architekturbüro Dr. Thiele mithilfe von bauli-
chen „Eingriffen“ zu seiner Wunschpraxis verholfen hat, so ver-
hilft der Praxisinhaber seinen Patienten mit chirurgischen Ein-
griffen zu einem schönen und funktionalen Lächeln. Bei ihm 
kommt als Spezialisierung auch die Mund-Kiefer- und Gesichts-
chirurgie hinzu. Tatsächlich begann Oliver Thieles Weg zu-
nächst in der Humanmedizin im Studium in Heidelberg, bis er 
dieses um die Zahnmedizin erweiterte. „Ich halte die Mund- 
Kiefer-Gesichtschirurgie für das vielseitigste und interessan-
teste chirurgische Fach überhaupt“, so der Facharzt. Durch die 

weltweit einmalige und umfassende Doppelausbildung in Hu-
man- und Zahnmedizin ist der MKG-Chirurg in der Lage, sämt-
liche Erkrankungen des Kopf-Hals-Gebietes zu überblicken und 
entsprechende Therapien kompetent anbieten zu können.

In seiner Praxis bietet der Privatdozent Zahnärztliche Chirurgie 
und Implantologie sowie Therapie von Hautveränderungen im 
Gesicht und Ästhetische Gesichtschirurgie an. Die beiden chi
rurgischen Bereiche sind für ihn allerdings auch untrennbar ver-
bunden. „Um einen harmonischen Gesamteindruck zu erzielen, 
ist die Zahnästhetik und auch die Form des bezahnten Alveolar-
kamms genauso wie die Form des knöchernen Schädels das 
Gerüst für die Weichteile und die daraus resultierende Gesamt-
form des Gesichts. Die Harmonie ist damit von allen diesen 
Faktoren abhängig, sodass ich aufgrund der umfassenden Aus-
bildung in allen Bereichen dies am besten beurteilen kann.“

Seinen Patienten bietet Dr. Thiele zusammen mit seinem fünf-
köpfigen Team ein breites Spektrum von modernen Behand-
lungsmethoden an und therapiert, restauriert, korrigiert oder 
optimiert verschiedene Krankheiten und Defekte. Wichtig ist 
ihm dabei vor allem der interdisziplinäre Ansatz und die Zusam-
menarbeit mit Kollegen anderer Fachrichtungen. So bietet er 
neben Faltenbehandlung, Lid- und Narbenkorrektur auch das 
Entfernen von Tumoren an. Seine Patienten begeben sich dabei 
in sehr fähige Hände, denn der Privatdozent war bereits als lei-
tender Oberarzt und stellvertretender Klinikdirektor in der Kli-
nik für Mund-, Kiefer- und Plastische Gesichtschirurgie am Klini-
kum Ludwigshafen tätig und ist zudem Gastdozent für das Fach 
Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie an der Universität zu Köln. „Das 
ärztliche Fachgebiet der Gesichtschirurgie umfasst sämtliche 
chirurgischen Eingriffe an Haut, Muskel und Knochen an Ge-
sicht, Hals und Schädel. Die schließt die Entfernung von bös
artigen Tumoren, gutartigen Zysten oder Knochenchirurgie ein“, 
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Die Praxis von Dr. Thiele 
befindet sich in den 
Räumlichkeiten der 
Gründervilla Linhoff.
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Der Empfangsbereich 

mit dem Praxislogo zeigt 
den bereits den Kontrast 

vom hellen Elementen 
zum dunkeln Holzboden. 03
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erklärt der Praxisinhaber. „Außerdem fallen Verletzungen an 
Kopf- und Halsbereich in dieses Fachgebiet, außerdem Fehlbil-
dungen wie Lippen-Kiefer-Gaumen-Spalten oder Wachstumsän-
derungen am Hirnschädel oder Fehlstellungen der Kiefer.“  Und 
die Ausbildung ist vielschichtig. „Aufgrund der hochkomplexen 
Anatomie und der Vielzahl der verschiedenen Erkrankungsfor-
men und chirurgischen Techniken dauert allein die formale 
grundlegende Ausbildung zum Plastischen Gesichtschirurgen 
in Deutschland etwa 18 Jahre“, so Dr. Thiele. Hinzu kommt dann 
noch die Zahnmedizin und Oralchirurgie. „Das zahnärztliche 
Fachgebiet der Oralchirurgie beinhaltet fast alle chirurgischen 
Eingriffe im Mundraum. Darunter fallen zum Beispiel alle Arten 
von (Weisheits-)Zahnentfernungen, Wurzelspitzenresektionen 
und Entfernung von Schleimhautveränderungen oder gutarti-
gen Tumoren an Zunge oder Mundboden.“

Mit umfangreichen Kenntnissen schenkt er seinen Patienten in 
der Villa Linhoff wieder ein neues Lächeln – in mehrerer Hin-
sicht. Für den Erfolg seiner Behandlungen setzt Dr. Thiele auf 
die modernsten medizinisch-technischen und diagnostischen 
Verfahren. Dazu zählen neben großvolumigem und strahlungs-
armem 3D-Röntgen (DVT, digitale Volumentomografie) hoch-
moderne Sterilisationsverfahren. Die Therapiekonzepte sind 

leitlinienkonform und orientieren sich an neuesten wissen-
schaftlichen Erkenntnissen. Zur internen Qualitätssicherung tra-
gen außerdem eigene wissenschaftliche Evaluationen im Ge-
biet der Oral- und MKG-Chirurgie bei. So nimmt das Team der 
Praxis Villa Linhoff in Kooperation mit mehreren Universitäts
kliniken an nationalen und internationalen multizentrischen wis-
senschaftlichen Untersuchungen teil.

Moderne medizinische Technik auf dem aktuellen Wissens-
stand in einer Praxis mit historischem Ambiente. Dieser Mix aus 
Alt und Neu bietet den Patienten in Lippstadt mehr als eine 
oralchirurgische Praxis. Und es hat schon etwas zu sagen, dass 
man für seinen Zahnarztbesuch in eine Gründervilla geht.
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Im Wartebereich 
können die 
Patienten auf 
bequemen 
Stühlen Platz 
nehmen.

05+06
In den Behand-

lungszimmern 
sorgt eine clevere 
Lichtkonstruktion 

für stilvolle 
Beleuchtung.
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